
  Thun, 5. Oktober 2014 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 13/2014 

des TKC Mutz Bern 
 

 

Knut Asmis vom TKC Mutz Bern Schweizer 

Einzelmeister im Tipp-Kick 2014! 
 

Am 14. September 2014  gewann KNUT ASMIS vom TKC Mutz Bern in Birmensdorf ZH nach 

2010, 2011 und 2012 zum vierten Mal den Titel eines Schweizer Einzelmeisters im Tipp-Kick! 

Knut, mittlerweile Universitätsprofessor in Leipzig, ist die Bescheidenheit in Person und hat sich 

den Meistertitel redlich verdient. Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die drei Erstklassierten der SEM 2014 von links nach rechts: Jan 

 Pedersen (Dritter), Knut Asmis (Erster) und Lukas Meier (Zweiter) 
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Platzierungsspiele und Finalspiel der SEM 2014 

 

Spiel um den 11. + 12. Schlussrang: 

Remo Steiger  - Martin Meier 4:3 (3:2) 

(TKC Birmensdorf Eagles)  (TFC Dynamo Zürich) 

 

Spiel um den 9. + 10. Schlussrang: 

Daniel Nater  - Nicolas Bosson 6:1 (2:1) 

(Baden Hotspurs)  (TKC Red Lions Ueberstorf) 

 

Spiel um den 7. + 8. Schlussrang: 

Kevin Kaderli  - Serge Endrizzi 4:3 (1:3) 

(TKC Mutz Bern)  (TKC Birmensdorf Eagles) 

 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 

Urs Kaderli  - Markus Kälin 6:3 (4:3) 

(TKC Mutz Bern)  (Baden Hotspurs) 

 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 

Jan Pedersen - Martin Stalder 5:3 (2:0) 

(TFC Dynamo Zürich)  (TKC Mutz Bern) 

 

FINALSPIEL UM DEN 1. + 2. SCHLUSSRANG: 

KNUT ASMIS  - LUKAS MEIER 5:1 (3:1) 

(TKC Mutz Bern)  (TFC Dynamo Zürich) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto Kevin Kaderli 
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 SEM 2014, 1. Runde, Gruppe 2: Hans-Peter Pfäffli vom TKT Torpedo 

 Thun-Wimmis (links) besiegte Michael Raemy vom TKC Red Lions 

 Ueberstorf mit 8:6 Toren. In der Bildmitte: Schiedsrichter Patrick Bopp 

 aus Zürich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 SEM 2014, Endrunde, Gruppe 1: Urs Kaderli vom TKC Mutz Bern 

 (rechts) besiegte Nicolas Bosson vom TKC Red Lions Ueberstorf 

 nach überlegenem Spiel verdientermassen mit 5:1 Treffern. 
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SEM 2014, Platzierungsspiel um den 11. + 12. Schluss- 

rang: Remo Steiger vom TKC Birmensdorf Eagles (links) 

bezwang Martin Meier vom TFC Dynamo Zürich etwas 

überraschend mit 4:3 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SEM 2014, Platzierungsspiel um den 7. + 8. Schlussrang: 

Kevin Kaderli vom TKC Mutz Bern (rechts) gelang gegen 

Serge Endrizzi vom TKC Birmensdorf Eagles ein 4:3-Sieg. 
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Offizielle Schlussrangliste der 34. Schweizer Einzelmeisterschaft 

im Tipp-Kick 2014 in Birmensdorf ZH 
 

  1. KNUT ASMIS TKC Mutz Bern 

  2. Lukas Meier TFC Dynamo Zürich 

  3. Jan Pedersen TFC Dynamo Zürich  

  4. Martin Stalder TKC Mutz Bern 

  5. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

  6. Markus Kälin Baden Hotspurs  

  7. Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

  8. Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

  9. Daniel Nater Baden Hotspurs 

10. Nicolas Bosson TKC Red Lions Ueberstorf 

11. Remo Steiger TKC Birmensdorf Eagles 

12. Martin Meier TFC Dynamo Zürich 

13. John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

14. Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 

15. Hanspeter Conrad Einzelmitglied STKV, Davos Platz 

16. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

17. Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 

18. Michael Raemy TKC Red Lions Ueberstorf 

19. Nils Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

20. Erwin Balli TKC Mutz Bern 

21. Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

22. Patrick Bopp TFC Dynamo Zürich 

 

*   *   * 

 

Lucky-Loser-Cup-Sieger wurde JOHN APPENZELLER vom TKC Birmensdorf Eagles dank einem 

7:6-Finalsieg gegen Hans-Peter Pfäffli vom TKT Torpedo Thun-Wimmis. Gratulation! 

 

*   *   * 

 

Nachbetrachtung zur 34. Schweizer Einzelmeisterschaft 

Tipp-Kick-Anlässe in Birmensdorf sind immer etwas Besonderes. Auch diesmal hatten Organisator 

John Appenzeller und dessen Leute alles im Griff. Im hellen Saal war viel Platz vorhanden, die 

meisten Spielplatten waren in einem guten Zustand, es gab geschmackvolle Pokale zu gewinnen 

und zudem konnte man sich preisgünstig verpflegen. Herzlichen Dank an John und an seine 

freundliche "Service-Equipe"! Viele Sachpreise spendete übrigens Urs Kaderli vom TKC Mutz 

Bern. Merci, lieber Urs! 

Ein Lob gebührt auch allen Teilnehmern. Exemplarische Fairness wurde jederzeit gross geschrie-

ben. Im Saal herrschte eine sehr angenehme und freundschaftliche Stimmung. 

Obwohl etliche Akteure sehr gute Leistungen zeigten, verdient der neue Schweizer Einzelmeister 

Knut Asmis ein besonders grosses Kompliment. Er gewann alle 11 Spiele, wurde mit 54 Treffern 

Torschützenkönig und hatte zudem von allen Endrundenteilnehmern die beste Abwehr! 
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Der Schweizer Markus Kälin kickte an der 

Westdeutschen Einzelmeisterschaft mit! 
 

Getreu seinem Motto "Kein Tipp-Kick-Turnier in Europa ohne Kuss" reiste 

Markus Kälin, genannt "Kuss", am 13. September 2014 nach Bornheim bei  

Bonn, um an der diesjährigen Westdeutschen Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick    Markus Kälin 

teilzunehmen. Der Spieler der Baden Hotspurs war in unserem nördlichen Nach- 

barland für einmal der einzige Schweizer. Gespielt wurde nach dem so genannten  

"Schweizer System", und die Teilnehmerzahl von 83 Personen war durchaus beachtlich. 

Obwohl sich Markus Kälin wie immer sehr bemühte, konnte er nicht in die Endrunde vordringen 

und belegte schliesslich den 64. Schlussrang. Hier die Ergebnisse von Markus: 

gegen Michael Kaus TKC Gallus Frankfurt 1:5 (Niederlage) 

gegen Stephan Hanson Tipp-Kick Rheinland United 1:5 (Niederlage) 

gegen Tobias Nickel TKC 1986 Gevelsberg 4:4 (Unentschieden) 

gegen Michael Theisen TKV Mönchengladbach HB 5:4 (Sieg) 

gegen Alexis Kalentzi 1. Murgtäler TKC 2000 3:0 (Sieg) 

gegen Maximilian Strube TKV 92 Pegasus Hannover 1:2 (Niederlage) 

gegen Aleksander Mader TKG Essener Löwen 0:3 (Niederlage) 

gegen Guido Johannsen TFG 80 Buxtehude 2:3 (Niederlage) 

gegen Michael Sammrei Borussia 88 TKC Schwerte 8:7 (Sieg) 

gegen Wolfgang Renninger TKC 91 Nürnberg 2:2 (Unentschieden) 

Damit schied Markus Kälin mit 8:12 Punkten und 27:35 Toren nach der Vorrunde aus. 

 

 

FINALSPIEL DER WESTDEUTSCHEN. EINZELMEISTERSCHAFT 2014: 

MICHAEL KAUS - BENJAMIN BUZA  4:3 

(TKC Gallus Frankfurt)  (TKC 1971 Hirschlanden) 

 

 

 

 

 

 

     Michael Kaus     Benjamin Buza 

 

 

 

 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=GuiKuXl-tShdBM&tbnid=U005WJrqW4-qcM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.deutscher-tipp-kick-verband.de/forum/index.php&ei=S1mpU6LpFYKhO_a6gJgI&bvm=bv.69620078,d.bGE&psig=AFQjCNEHoHiV03YKBGZa0cJklyMRG7D5iQ&ust=1403693766877674
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2014 
 

Am Samstag, dem 27. September wurde ab 18.00 Uhr in der Kantine der Garage 

Heinz Müller an der Stettbachstrasse 4 in 8600 Dübendorf die 5. Runde der Züri-Liga des Jahres 

2014 ausgetragen.  

Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-

Kick-Freunde. Im Laufe des Jahres werden 6 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu 

gewinnen: 1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 

gewinnt jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 6 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 

 

5. Runde der Züri-Liga 2014 

(ausgetragen am 27.9.2014 in Dübendorf) 

 

Teilnehmende: 

Roman Müller TFC Dynamo Zürich 

Yves Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

Gary Barufke vereinslos, 8132 Hinteregg ZH 

John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 

 

Die Resultate der 5. Runde der Züri-Liga 2014: 

John Appenzeller (Eagles) -  Gary Barufke (Hinteregg) 3:1 + 2:5 

Roman Müller (Dynamo) -  Yves Endrizzi (Eagles) 5:3 + 4:5 

Serge Endrizzi (Eagles) -  John Appenzeller (Eagles) 6:7 + 6:4 

Roman Müller (Dynamo) -  Gary Barufke (Hinteregg) 3:0 + 4:0 

Yves Endrizzi (Eagles) -  Serge Endrizzi (Eagles) 2:3 + 5:5 

John Appenzeller (Eagles) -  Roman Müller (Dynamo) 3:2 + 9:5 

Gary Barufke (Hinteregg) -  Yves Endrizzi (Eagles) 1:1 + 2:6 

Serge Endrizzi (Eagles) -  Roman Müller (Dynamo) 7:4 + 7:2 

John Appenzeller (Eagles) -  Yves Endrizzi (Eagles) 4:3 + 5:5 

Serge Endrizzi (Eagles) -  Gary Barufke (Hinteregg) 9:2 + 7:0 

Bemerkung: Die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 

 

Schlussklassement der 5. Runde der Züri-Liga 2014 

1. SERGE ENDRIZZI (Eagles) 8 6 1 1 50:26 13 12 TP 

2. John Appenzeller (Eagles) 8 5 1 2 37:33 11 10 TP 

3. Yves Endrizzi (Eagles) 8 2 3 3 30:29   7   9 TP 

4. Roman Müller (Dynamo) 8 3 - 5 29:34   6   8 TP 

5. Gary Barufke (vereinslos, Hinteregg) 8 1 1 6 11:35   3   7 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

javascript:popupWindow('https://www.flags.de/popup_image.php?pID=1495')
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Der Kommentar von Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) zur 5. Runde der Züri-Liga 

"Gleich zu Beginn herzlichen Dank an Roman Müller für die Organisation des 5. Spieltages der 

Züri-Liga! Viel Platz, gutes Licht, gute Platten. Was will man mehr? Es fehlten einige Leistungs-

träger. Daniel Nater und Markus Kälin weilten in Deutschland, Jan Pedersen musste krankheits-

halber kurzfristig absagen und Eric Endrizzi genoss in Egg die Chilbi. Trotzdem waren fünf Spieler 

am Start. 

Gleich zu Beginn sah es so aus, als ob John Appenzeller diese Runde gewinnen könnte, schlug er 

mich doch glatt im ersten Spiel. Doch ausgerechnet Gary Barufke, der sein Comeback gab, 

machte John im ersten Spiel der Rückrunde einen Strich durch die Rechnung. Erwähnenswert ist 

auch die Leistung von Yves Endrizzi. Sehr gefälliges und gepflegtes Tipp-Kick-Spiel. 7 Punkte aus 

8 Spielen dürfen sich sehen lassen. Yves konnte sich sogar noch vor Gastgeber Roman Müller auf 

Rang drei klassieren. Roman war nach einem anstrengenden Arbeitstag recht müde und konnte 

nie ernsthaft um den Turniersieg mitspielen. 

Weiter geht es am 22. November bei Jan Pedersen in Zürich-Höngg. Dort werden dann die Pokale 

definitiv ausgespielt." 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2014 nach 5 von 6 Runden 

(Die 5 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison 

für die «Schlussabrechnung».) 

 1. T. 2. T. 3. T. 4. T. 5. T. Total 

  1. Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) 10 10 10   9 12 51 TP 

  2. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   6   5   7   8 10 36 TP 

  3. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   8   6   8 12   - 34 TP 

  4. Daniel Nater (Baden Hotspurs)   - 12   9 10   - 31 TP 

  5. Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   9   9   -   -   8 26 TP 

  6. Jan Pedersen (TFC Dynamo Zürich) 12   8   -   -   - 20 TP 

  7. Eric Endrizzi (TFC Dynamo Zürich)   5   7   6   -   - 18 TP 

  8. Yves Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   -   -   -   7   9 16 TP 

  9. Michael Nyffenegger (TKC Birmensdorf Eagles)   -   - 12   -   - 12 TP 

10. Gary Barufke (vereinslos, Hinteregg ZH)   -   -   -   -   7   7 TP 

      Lukas Meier (TFC Dynamo Zürich)   7   -   -   -   -   7 TP 

12. Nadja Kissner (TFC Dynamo Zürich)   -   4   -   -   -   4 TP 

      Martin Meier (TFC Dynamo Zürich)   4   -   -   -   -   4 TP 

14. Pablo Kissner (TFC Dynamo Zürich)   -   3   -   -   -   3 TP 

TP = Turnierpunkte 

Bei Punktgleichheit gilt: Der Spieler, welcher seine Punkte aus weniger Turnieren gewonnen hat, 

ist vorne. Falls diesbezüglich Gleichstand herrscht, entscheidet das bessere Einzelergebnis an 

einem der Turniere. 
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Meisterschaft der Berner und Freiburger 

Tipp-Kicker 2014 
 

 

8. Runde 

An der achten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 

2014, welche am 3. Oktober im Restaurant Rössli in Uetendorf ausgetragen wurde, beteiligten sich 

6 Spieler. Urs Kaderli fehlte wegen Ferienabwesenheit. Mit Jürg Hayoz kickte diesmal erfreulicher-

weise auch ein Freiburger mit. 

 

Die Teilnehmer an der 8. Runde: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis   

Martin Stalder TKC Mutz Bern 

 

Die Resultate der 8. Runde: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   7:2 (4:1) 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Gottfried Balzli (Mutz)   3:2 (2:2) 

Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo)   5:3 (3:2) 

Jürg Hayoz (Red Lions) -  Erwin Balli (Mutz)   4:1 (3:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Kevin Kaderli (Mutz)   8:6 (4:5) 

Martin Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   9:2 (4:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Erwin Balli (Mutz) 12:3 (4:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:2 (3:1) 

Martin Stalder (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 15:3 (6:1) 

Erwin Balli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   9:4 (4:4) 

Martin Stalder (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz)   4:2 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   8:4 (1:0) 

Martin Stalder (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   9:1 (3:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   6:4 (5:0) 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz)   7:1 (1:1) 

 

Schlussklassement der 8. Runde: 

1. MARTIN STALDER (Mutz) 5 5 - - 42:11 10 7 TP 

2. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 4 - 1 38:19   8 5 TP 

3. Kevin Kaderli (Mutz) 5 3 - 2 26:20   6 4 TP 

4. Jürg Hayoz (Red Lions) 5 2 - 3 18:32   4 3 TP 

5. Erwin Balli (Mutz) 5 1 - 4 16:36   2 2 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 5 - - 5 11:33   0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 



- 10 - 

 

Bewertungen der Spieler der 8. Meisterschaftsrunde 

 

Martin Stalder: 

Einmal mehr eine beeindruckende Leistung des Klubmeisters des TKC Mutz Bern! Über welch 

gewaltiges Angriffspotenzial Martin Stalder verfügt, zeigt sein Torverhältnis von 42:11; er erzielte 

also pro Spiel im Durchschnitt nicht weniger als 8,4 Tore. Dass er in der Partie gegen Jürg Hayoz 

gleich deren 15 im gegnerischen Kasten versenkte, nahmen alle Anwesenden mit Bewunderung 

zur Kenntnis. Auch wenn Martin Stalder gegen Hans-Peter Pfäffli und Kevin Kaderli natürlich nicht 

derart locker gewinnen konnte, ist sein Tagessieg zweifellos verdient. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Thuner hatte sich viel vorgenommen und erreichte auch viel, nämlich den zweiten Rang im 

Tagesklassement. Das Torverhältnis von 38:19 kann sich ebenfalls sehen lassen. Nur gegen 

Martin Stalder musste Hans-Peter eine Niederlage einstecken. Die anderen vier Spiele gewann er. 

Eine gute Bilanz. 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin hatte sich wahrscheinlich ein bisschen mehr erhofft, aber die Konkurrenz erwies sich teil-

weise als sehr spielstark und schussgewaltig. Um Leute wie Martin Stalder und Hans-Peter Pfäffli 

besiegen zu können, benötigt man immer grosses taktisches Geschick und oft auch noch das nöti-

ge Glück. 

 

Jürg Hayoz: 

Der bedauernswerte Jürg Hayoz wurde in der Partie gegen Martin Stalder gnadenlos abgewatscht, 

aber weil er am Ende immerhin Vierter wurde, dürfte er trotzdem nicht allzu frustriert sein. Sein 

Abwehrverhalten sollte er allerdings zu verbessern versuchen, damit es beim nächsten Mal nicht 

wieder eine rekordverdächtige Klatsche absetzt. 

 

Erwin Balli: 

Erwin musste gleich in seinem ersten Spiel, welches er gegen Kevin Kaderli mit 2:7 Toren verlor, 

realisieren, dass die Trauben in der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker zum Teil 

sehr hoch hängen. Nachdem er auch noch gegen Jürg Hayoz und Hans-Peter Pfäffli verlor, war 

klar, dass das Spiel gegen Gottfried Balzli über den 5. und 6. Schlussrang entscheiden würde. 

Erwin wollte sich gegen Gottfried natürlich für die an der diesjährigen Schweizer Einzelmeister-

schaft in Birmensdorf erlittene Niederlage revanchieren, was ihm recht eindrucksvoll gelang. 

 

Gottfried Balzli: 

Null Punkte aus fünf Spielen und ein Torverhältnis von 11:33; dies ist natürlich kein Ruhmesblatt. 

Dennoch, dermassen krass unterlegen, wie man aufgrund dieser Fakten annehmen könnte, war 

Gottfried Balzli nicht. Insbesondere gegen Jürg Hayoz bot er trotz der knappen Niederlage eine 

ansprechende Leistung. Es fällt auf, dass der Präsident des TKC Mutz Bern jeweils in der ersten 

Halbzeit wesentlich erfolgreicher war als nach dem Seitenwechsel (drei Unentschieden nach fünf 

Minuten Spielzeit), was ein Indiz dafür sein könnte, dass es Gottfried unter anderem an der nötigen 

Kondition mangelt. 
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Jürg Hayoz vom TKC Red Lions Ueberstorf (rechts) besiegte Erwin Balli vom 

TKC Mutz Bern 4:1 und bewies damit, dass er das Tipp-Kick-Spielen während 

seiner Ferien in Griechenland und in der schönen Camargue nicht verlernt hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwei der Favoriten, die "Mutzen" Kevin Kaderli (links) und Martin Stalder, liefer- 

ten sich den erwarteten spannenden Fight. Nach einem 1:1-Pausenstand konn- 

te sich der routiniertere Martin am Ende durchsetzen. Er gewann die Partie mit 

4:2 Toren. 
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 Hans-Peter Pfäffli vom TKT Torpedo Thun Wimmis (links) konnte gegen Jürg Hayoz 

 vom TKC Red Lions Ueberstorf einen 8:4-Sieg feiern. In der Halbzeitpause lautete das 

 Ergebnis übrigens 1:0 zu Gunsten des Thuners. Somit fielen 11 der 12 Tore des Spiels 

 erst in der 2. Halbzeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli (links) vom TKC Mutz Bern gewann gegen den Freiburger Jürg Hayoz 

 mit 6:4 Treffern und sicherte sich damit den 3. Rang sowie vier Turnierpunkte. 
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Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2014 

nach 8 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 

«Schlussabrechnung».) 

 1. T. 2. T. 3. T. 4. T. 5. T. 6. T. 7.T. 8. T. Total 

1. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 4 7 3 3 6 5 2 5  35 TP 

2. Martin Stalder (Mutz) 7 - - 7 - 7 4 7  32 TP 

3. Kevin Kaderli (Mutz) 5 4 - 5 4 3 6 4  31 TP 

4. Urs Kaderli (Mutz) 3 5 5 4 3 4 3 -  27 TP 

5. Erwin Balli (Mutz) 2 - 2 1 2 2 - 2  11 TP 

6. Gottfried Balzli (Mutz) 1 2 1 2 1 1 1 1  10 TP 

7. Jürg Hayoz (Red Lions) - 3 - - - - - 3    6 TP 

8. Dominik Schmalstieg (Mutz) - 1 - - - - - -    1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 

 

Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 31. Oktober, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 9. Runde der 

Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2014 ausgetragen. Die Auslosung 

erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis und des TKC Red Lions 

Ueberstorf sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen Bern oder Freiburg 

wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte pünktlich! Sollte sich jemand 

verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr die Handy-Nummer (077) 467 91 57 anrufen (keine 

SMS!). Sollte die Handy-Verbindung nicht funktionieren, muss er das Restaurant Rössli, Telefon 

(033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli an den Apparat 

kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät erscheint, muss leider zuschauen oder wird 

lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Voraussichtliche Verspätungen können mir bis Freitagabend, 18.00 Uhr, auch mit einem Anruf 

auf meine Fixnet-Nummer (033) 221 01 69 gemeldet werden. 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 
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Ja, ja, die Deutschen verstehen es, ihr Oktoberfest zu feiern! 

Da wird man als Schweizer richtig neidisch. 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/

